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Beim Schneetreiben im Frühjahre.

20. Beim Schneetreiben im Frühjahre.

Hn Wald lat da Schnee Selm d' Leut sparn ön Fleiß nöt,
Und prismar wird a schau; Allsana sans da

Viel Zeit wird's not brauhch Und Aschen und Gfenruaß
So treibt's 'n dävan. Keians eahm nah!

On Kerzen is's anerst,
An Stoan Han i drinn;
Der Wintar on Kerzen —
Der Idt mar in Sinn!

Z wött, in a Wocha
Zs's nimma so kalt,
Wann d' Schneeraman wog is
Dort obmat ön Wald!

Ä lawläti Giß
Und ä Winderl scheu lind,
Das hofft mar in Lanssing
Und anerst wird's gschwind!

Där Lrdbodn thuat ah mit,
Don unt hoazt ar ein;
Da glaubt ma's, dass's

wird, —
Kumts s anerst sein?

Allssana,' wann's zsammhilft,
Da muaß si's ja thoan!
Utit'n Derzeit is's anerst,
Das arbat alloan!

Was fang i denn ctu,
Dass da Stoan abifallt?
Da mecht oan frei Aitgst wern, —
Das braucht gen an Gwalt!

Da Winta vageht
Und da Früehling ruckt an;
Iatzt muaß i halt rigeln
Und niageln hidan!

Das woaß i vaneh,
aba Dass's af oanmal not geht;

Z kann eahm not an,
Weil koan zweits ba mir steht!

Just dös kann i sagn,
Wann i länga nu löb,
Dass i 's Rackern nöt Heng,
Bis i'n dearta zlöst höb.

1. lat, liegt. — 11. Hdmdn, Kruste. — 13. lawlat, lau; Giß, Gußregen. —

15. Lanssing, Lenz. — 24. keian, werfen. — 35. rigeln, Intensivum von rücken. —

36. niageln, zum wanken bringen. — 43. henga, aufhören.
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